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Projektbeschreibung 
 

 
An den Feldstandorten der Core Facility (Pürgschachen 
Moor/Ennstal sowie Illmitz/Neusiedler See) wird der Umsatz 
von Kohlendioxid und Methan gemessen. Dies erfolgt mit 
Hilfe von Eddy-Covariance-Messungen sowie der Closed-
Chamber-Methode. Ergebnisse zeigen, dass sowohl 
Auswirkungen des Klimawandels (Sommerdürre, erhöhte 
Temperaturen) als auch die Drainagierung umliegender 
landwirtschaftlicher Flächen zu einer erhöhten Freisetzung 
klimarelevanter Spurengase führen. Es ist notwendig, die 
Entwässerung von Moorböden, soweit möglich, rückgängig 
und machen und neben der Revitalisierung von Mooren 
landschaftliche Anbautechniken zu entwickeln, die ohne 
Entwässerung des Moors ablaufen. Die Ergebnisse werden in 
wissenschaftlichen Zeitschriften publiziert, auf Konferenzen 
vorgestellt, den Kooperationspartner*innen und der 
Öffentlichkeit vorgestellt, um einen nachhaltigeren Umgang 
mit Mooren und Moorböden zu erreichen. 
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Zentrale Ziele der Third-Mission-
Aktivität 
 

 
Die Bedeutung der Moore und Moorböden in Österreich und 
weltweit für die Speicherung und Freisetzung für 
klimarelevante Spurengase, Wasserretention und 
Biodiversität in das Bewusstsein der Öffentlichkeit rücken. 
Hierdurch eine Verbesserung im Management der Moore und 
Moorböden in Österreich durchzusetzen. 
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Forschungsbasierung 
 

 
Die Aktivität ist Konsequenz der Ergebnisse meiner 
Forschung. Die Ergebnisse zeigen, dass Entwässerung die 
Treibhausgasfreisetzung aus Mooren und Moorböden stark 
erhöht und die Konsequenz, dies zu vermeiden, sind Third-
Mission Aktivitäten. 
 

Gesellschaftliche/Wirtschaftliche 
Relevanz 
 

Die gesellschaftliche und wissenschaftliche Relevanz ist der 
notwendige Umbau Teile unserer Landnutzung, um die 
europäischen und österreichischen Klimaziele zu erreichen 
und das Auskommen der Landwirte im ländlichen Raum zu 
sichern. 
 

Einbindung der Third-Mission-
Aktivität in die Lehre 
 

Nein 

 
Ergebnisse/Wirkung (Impact) 

 
Die Ergebnisse (erhöhte Treibhausgasfreisetzung bei 
Entwässerung) haben bereits zu einer Wahrnehmung von 
Moorböden als potentielle Treibhausgasquelle im BMLRT und 
den Naturschutzabteilungen der Länder geführt. In der 
Moorstrategie Österreichs sowie begleitenden Aktivitäten 
werden nun Wege gesucht, den Grad der Entwässerung von 
Moorböden zu verkleinern. 
 

Transferaspekt der Aktivität 
 
 

Das Forschungsergebnis bedingt eine verbesserte 
Landnutzung. Das Forschungsergebnis resultiert in einer 
Neubewertung der Rahmenbedingungen für 
Moorbodenentwässerung. 
 

 
Nachhaltigkeit & 
Zukunftsorientierung 
 

 
Nachhaltigkeit ist der Kern dieser Third Mission Aktivität. Die 
Landnutzung soll nachhaltig gestaltet werden. 



 
Überprüfung der Zielerreichung 
der Third-Mission-Aktivität 
 

 
Die Zielerreichung der Aktivität ist nur langfristig zu erreichen. 
Bereits die Öffentlichkeit für das Thema der Aktivität ist ein 
Erfolg. Daher werde ich den Rest meiner Karriere u.a. damit 
verbringen, die Zielerreichung ständig zu prüfen und das 
Bewusstsein in der Öffentlichkeit und bei 
Entscheidungsträger*innen zu schulen, dass 
Landnutzungsentscheidungen nicht mehr ohne 
Berücksichtigung der Treibhausgasfreisetzung aus 
Moorböden ablaufen. 
 

Maßnahmen, um die 
Transferaktivität längerfristig 
durchzuführen bzw. 
auszuweiten 
 

Es wurde die IG Moorschutz aus einem meiner Projekte 
gegründet, in den Ministerien und Ämtern und bei 
Naturschützern ist das Thema präsent. 
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